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QUESTIONNAIRE  FL202 
 

 
Guten Morgen / Tag / Abend. Mein Name ist _____________ vom Gallup. Wir führen zur Zeit eine Befragung 
von Personen im Alter von 15 bis 30 Jahren durch. Wie viele Personen in der Altersgruppe von 15 bis 30 leben 
in Ihrem Haushalt? 
 
------ 
 
0 - 0 THANK AND TERMINATE [Für diese spezielle Studie interviewen wir nur Personen in dieser 
Altersgruppe und ich darf niemand anderes interviewen. Nochmals vielen Dank für Ihre Hilfsbereitschaft und 
Mitarbeit. Darf ich Sie fragen, ob Sie an zukünftigen Studien interessiert sind.  
 1 – Ja 
 2 – Nein 
 
 
 
1 - 1 CONTINUE WITH INTRO1  
2 - 2 or more SKIP TO INTRO2 
 
INTRO 1   
Kann ich bitte mit dieser Person in Ihrem Haushalt sprechen? 
 
 
INTRO 2   
Ich würde gerne die Person in der Altersgruppe von 15 bis 30 Jahren in Ihrem Haushalt interviewen, die zuletzt 
Geburtstag hatte. Wer von den Personen, die Sie eben erwähnt haben, wäre dies? Kann ich bitte mit ihm/ihr 
sprechen? 
 
 
ONCE ELIGIBLE RESPONDENT IS REACHED  
Ich möchte Sie bitten, an einer kurzen Befragung unter jungen Bürgern der Europäischen Union teilzunehmen. 
Die Studie wird von der Europäischen Kommission in Auftrag gegeben. Bitte helfen Sie mir mit Ihren 
Antworten, es wird nicht länger als 8 Minuten Ihrere Zeit in Anspruch nehmen. Der Fragebogen ist anonym - 
Ihre Antworten werden ausschließlich dafür verwendet, Statistiken für Luxemburg zu erstellen. Sie können auch 
ablehnen, einzelne Fragen zu beantworten, wenn Sie dies wünschen. 
 
 
 
 
.D1. Geschlecht 
(NICHT FRAGEN - ENTSPRECHEND MARKIEREN) 

Männlich ...................................................................................1 
Weiblich....................................................................................2 

 
D2. Wie alt sind Sie bitte? 
  [_][_] Jahre alt 
 [ 0 0 ]  [VERWEIGERT/KEINE ANTWORT] 
 
D3. Wie alt waren Sie, als Sie Ihre Vollzeit-Schulausbildung bzw. Ihr Vollzeitstudium beendet haben?  
(Tragen Sie das ALTER, IN DEM DIE (HOCH-)SCHULAUSBILDUNG BEENDET WURDE ein) 
  [_][_] Jahre alt 
  [ 0 0 ]  [NOCH IN VOLLZEIT-(HOCH-)SCHULAUSBILDUNG] 
  [ 0 1 ]  [HATTE KEINE VOLLZEIT-SCHULAUSBILDUNG BZW. KEIN VOLLZEIT-
STUDIUM] 
  [ 9 9 ]  [VERWEIGERT/KEINE ANTWORT] 
 
 
D4. In Bezug auf Ihre gegenwärtige Beruftstätigkeit, würden Sie sagen, Sie sind selbständig, Angestellter, 

Arbeiter oder zur Zeit nicht berufstätig?  Heisst das, Sie sind ... 
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[WENN EINE ANTWORT BEI DER HAUPTKATEGORIE GEGEBEN WURDE, DIE 
ENTSPRECHENDEN UNTERKATEGORIEN VORLESEN - NUR EINE ANTWORT] 

 
 - Selbständig 

  i.e. :  - Landwirt, Forstwirt, Fischer .............................................. 11 
 - Inhaber eines Geschäfts, Handwerker ............................... 12 
 - Freiberufler (Anwalt, Arzt, Wirtschaftsprüfer, Architekt, ...)13 
 - Manager eines Unternehmens ........................................... 14 
 - sonstiges ............................................................................ 15 
 

- Angestellter 
  i.e. :   - Angestellter Angehöriger der freien Berufe, z.B. Arzt, Anwalt, Wirtschaftsprüfer, 
Architekt 21 

  - Geschäftsleitung, Direktor oder Top-Management ........... 22 
  - Mittleres Management,...................................................... 23 
  - Beamter ............................................................................. 24 
  - Büroangestellter ................................................................ 25 
  - sonstiger Angestellter (Verkäufer, Krankenschwester, etc.)26 
  - sonstiges ................................................................. 27 

 - Arbeiter 
  i.e. :  - Supervisor / Vorarbeiter ( Teamleiter etc.)........................ 31 
  - Arbeiter ................................................................. 32 
  - Ungelernter Arbeiter.......................................................... 33 
  - sonstiges ................................................................. 34 

- Nicht berufstätig 
  i.e. :  - Hausfrau / Hausmann ........................................................ 41 
  - Student (Vollzeit) .............................................................. 42 
  - Rentner / Pensionär .......................................................... 43 
  - Auf Arbeitssuche............................................................... 44 
  - sonstiges ............................................................................ 45 
 - (Verweigert)  99 
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D10. Sind Sie in  Ihrem Haushalt  die Person,  die am meisten zum Haushaltseinkommen 
beiträgt?   
(VORLESEN)  
 

- Ja ............................................................................................1 
- Nein ......................................................................................2 
- [gleich viel  wie andere] ................................................3 
- [WN /  KA] ..........................................................................9 
 

 
IF CODE 2 IN D10 
 D11.  Welche Tätigkeit  übt  der Haupteinkommensbezieher  in  diesem Haushalt  zur Zeit  
aus?  Würden Sie sagen,  dass diese Person se lbständig,  Angestel l ter ,  Arbeiter oder zur  
Zeit  nicht  berufstät ig  is t?   
�Heisst  das,  diese Person ist  . . . .   ?  
 

[WENN EINE ANTWORT BEI DER HAUPTKATEGORIE GEGEBEN WURDE, DIE 
ENTSPRECHENDEN UNTERKATEGORIEN VORLESEN - NUR EINE ANTWORT] 

 
 - Selbständig 

  i.e. :  - Landwirt, Forstwirt, Fischer .............................................. 11 
 - Inhaber eines Geschäfts, Handwerker ............................... 12 
 - Freiberufler (Anwalt, Arzt, Wirtschaftsprüfer, Architekt, ...)13 
 - Manager eines Unternehmens ........................................... 14 
 - sonstiges ............................................................................ 15 
 

- Angestellter 
  i.e. :   - Angestellter Angehöriger der freien Berufe, z.B. Arzt, Anwalt, Wirtschaftsprüfer, 
Architekt 21 

  - Geschäftsleitung, Direktor oder Top-Management ........... 22 
  - Mittleres Management,...................................................... 23 
  - Beamter ............................................................................. 24 
  - Büroangestellter ................................................................ 25 
  - sonstiger Angestellter (Verkäufer, Krankenschwester, etc.)26 
  - sonstiges ................................................................. 27 

 - Arbeiter 
  i.e. :  - Supervisor / Vorarbeiter ( Teamleiter etc.)........................ 31 
  - Arbeiter ................................................................. 32 
  - Ungelernter Arbeiter.......................................................... 33 
  - sonstiges ................................................................. 34 

- Nicht berufstätig 
  i.e. :  - Hausfrau / Hausmann ........................................................ 41 
  - Student (Vollzeit) .............................................................. 42 
  - Rentner / Pensionär .......................................................... 43 
  - Auf Arbeitssuche............................................................... 44 
  - sonstiges ............................................................................ 45 
 - (Verweigert)  99 

 
 

D6.   
 - ......................................................................................................................1 
 - ......................................................................................................................2 

- ..................................................................................................................... 3 
- [Verweigert]................................................................................................ 9 
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D12. Könnten Sie mir  sagen,  in  welcher Situat ion Sie zurzei t  s ind?  Sind Sie . . . .  
( - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)                                                                                                            

- Verheiratet? .........................................................................................................1 
- Unverheiratet ,  mit  Partner zusammenlebend? .......................................2 
- Ledig? .....................................................................................................................3 
- Geschieden? .........................................................................................................4 
- Getrennt lebend? ................................................................................................5 
- Verwitwet? ...........................................................................................................6 
- Sonst iges (SPONTAN).....................................................................................7 
 [Verweigert ] (SPONTAN) ................................................................................9 

 
 
 

MAIN QUESTIONNAIRE  
 
ZUKUNFT VON EUROPA 
Q1. Ich werde Ihnen jetzt  ein  paar Aussagen darüber vorlesen,  was die Europäische 

Union für  Menschen bedeutet .  Bit te  sagen Sie  mir  zu jeder dieser Aussagen,  ob 
die Europäische Union dies für Sie persönlich bedeutet  oder nicht?  

( – EINE ANTWORT JE ZEILE) 
 
- Ja,  bedeutet  es ..................................... 1 
- Nein,  bedeutet  es  nicht ...................... 2 
- [] 9 

 
A) Eine europäische Regierung................................................................ 1 2 9 
B) Freiheit ,  überal l  in der  EU zu re isen,  zu studieren und zu arbeiten 1 2
.................................................................................................................. 9 
C) Ein Mittel ,  um die wirtschaft l iche Lage in der  EU zu verbessern . 1 2 9 
D) Eine Möglichkeit ,  die Rechte der Bürger zu schützen .................... 1 2 9 
E) Eine Menge Bürokrat ie ,  Zeit-  und Geldverschwendung .................. 1 2 9 
F) Das Risiko,  unsere kulturel le  Identi tät  /  Vielfal t  zu verl ieren ....... 1 2 9 
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Q2. St immen Sie   den folgenden Aussagen darüber,  was die Europäische Union in  zehn 
Jahren bringen wird,  zu oder nicht?  

( – ) 
 
- St imme zu ............................................. 1 
- Stimme nicht  zu .................................. 2 
- [] 9 

 
A) Bessere Lebensquali tät  für  die meisten Menschen .......................... 1 2 9 
B) Mehr Chancen für Leute wie mich,  Arbeit  zu f inden....................... 1 2 9 
C) Mehr Gleichheit  zwischen Männern und Frauen .............................. 1 2 9 
D) Weniger Diskriminierung gegenüber Ausländern und Menschen aus 

anderen Kulturen und Volksgruppen ................................................. 1 2 9 
E) Es wird einfacher sein,  überall  in Europa zu reisen,  zu studieren,  zu 

arbeiten und zu leben. ......................................................................... 1 2 9 
F) Mehr soziale  Probleme (Arbei tslosigkei t ,  Streiks) .......................... 1 2 9 
G) Es wird keine Europäische Union mehr geben ................................. 1 2 9 

 
 
STAATSANGEHÖRIGKEIT/TEILNAHME/DEMOKRATIE/INFORMATIONEN 
 
Q3. Was machen Sie  regelmäßig in  Ihrer Freizeit?  
 

(NICHT VORLESEN  – VORVERCODETE LISTE  – MEHRFACHNENNUNGEN 
MÖGLICH) 

 
Lesen ......................................................................................................... 01 
Ins Kino,  Theater  oder in Konzerte gehen ........................................... 02 
Fernsehen ................................................................................................. 03 
Musik hören ............................................................................................. 04 
Einkaufen gehen ...................................................................................... 05 
Ins Internet  gehen,  Videospiele spielen ............................................... 06 
Spazieren gehen,  Rad fahren,  Sport  t reiben ......................................... 07 
Freunde treffen,  Tanzen gehen,  etwas Trinken gehen,  Essen gehen . 08 
Ein Instrument spielen ............................................................................ 09 
Betei l igung an ehrenamtlicher  oder gemeinnütziger Arbeit .............. 10 
im Haus helfen ......................................................................................... 11 
Arbeiten gegen Bezahlung erledigen .................................................... 12 
[SONSTIGES] .......................................................................................... 13 
[] 99 

 
Q4. Sind Sie  Mitglied in  einer Organisat ion /  e inem Verein?  

( – NUR EINE ANTWORT MÖGLICH) 
 

-  1 
-  2 
- [] 9 
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[Wenn Antwort  auf  Q4 “Ja” ist ,  Q4=1,  sonst  weiter zu Q6.] 
Q5. Bei welcher Art  von Organisationen /  Vereinen sind Sie Mitgl ied?  

( –  – ) 
 

A) Sportvereine /  -verbände ................................................................... 01 
B) Jugendorganisat ion (Pfadfinder,  Jugendclubs) ............................... 02 
C) Gewerkschaften .................................................................................. 03 
D) Pol i t ische Partei ................................................................................. 04 
E) Menschenrechtsbewegungen oder Organisat ionen .......................... 05 
F) Tierschutz- ,  Umweltorganisat ionen .................................................. 06 
G) Religiöse Organisat ionen oder Kirchengemeinden ........................ 07 
H) Kulturel le oder künstlerische Vereine ............................................. 08 
I) Verbraucherorganisat ionen ................................................................. 09 
J) Clubs/Vereine für  Hobbys oder spezie l le  Interessen (Sammlervereine,  

Fan-Clubs,  Computer-Clubs etc.) .................................................... 10 
K) Andere Vereine oder Organisat ionen ............................................... 11 
L) [] ........................................................................................................... 99 
 

Q6. Engagieren Sie sich für i rgendwelchen ehrenamtl ichen Aktivitäten?  
( – NUR EINE ANTWORT MÖGLICH) 

 
-  1 
-  2 
- [] 9 

 
 
Q7. Welche der folgenden Aussagen bedeuten Ihrer  Meinung nach “ein Bürger der 

Europäischen Union zu sein”?  
( – ) 

 
- Genannt   ............................................... 1 
- Nicht  genannt ....................................... 2 
- [] 9 
 

A) Das Recht ,  dauerhaft  in  jedes Land der Europäischen Union umziehen zu 
können. ................................................................................................. 1 2 9 

B) Das Recht ,  in jedem Land der Europäischen Union arbeiten zu können.
............................................................................................................... 1 2 9 

C) Das Recht ,  bei  Kommunalwahlen des Landes in dem man lebt  zu wählen 
oder gewählt  zu werden,  auch,  wenn man die  Staatsbürgerschaft  eines 
anderen Mitgliedsstaates  hat . ............................................................ 1 2 9 

D) Recht auf Gesundheitspflege und Sozialfürsorge überal l  in  der  
Europäischen Union ............................................................................ 1 2 9 

E) Die Möglichkeit ,  in  jedem Land der Europäischen Union zu studieren1
............................................................................................................... 2 9 

 
 
Q8. Aus welchen der folgenden Quellen haben Sie etwas über Ihre Rechte und 
Pfl ichten als  Bürger des heutigen Europa erfahren?  

( – ) 
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-  1 
-  2 
- [] 9 
 

A) Pol i t ische Parteien /  Wahlkampagnen ............................................... 1 2 9 
B) Die europäischen Inst i tut ionen ........................................................... 1 2 9 
C) Öffentl iche Verwaltung auf lokaler ,  regionaler ,  nationaler  Ebene 1 2 9 
D) Famil ie ,  Freunde .................................................................................. 1 2 9 
E) Jugendorganisat ionen/Jugendclubs ..................................................... 1 2 9 
F) Schule,  Universi tät ............................................................................... 1 2 9 
G) Medien ................................................................................................... 1 2 9 

 
 
 
Q9. Welche der folgenden Punkte  würden Ihnen helfen,  als  Bürger aktiver in der 
Gesellschaft  zu sein?  

( – ) 
 
-  1 
-  2 
- [] 9 

 
A) Wenn das Alter  für  die Wahlberechtigung niedriger wäre .............. 1 2 9 
C) Wenn in den Schulen ein Pfl ichtlehrprogramm über Staatsbürgerschaft  

eingeführt  würde. ................................................................................ 1 2 9 
D) Wenn es mehr Programme gäbe,  die  ehrenamtl iche Arbeit  fördern würden.

............................................................................................................... 1 2 9 
E) Wenn junge Leute vor jeder öffentl ichen Entscheidung,  die sie betri ff t ,  

nach ihrer  Meinung gefragt  würden .................................................. 1 2 9 
 
Q10. Welche der folgenden poli t ischen Aktionen glauben Sie ,  ist  die  WICHTIGSTE, 

um sicherzustel len,  dass Ihre  Stimme von den Pol i t ikern gehört  wird?  Ich lese 
Ihnen jetzt  sechs Möglichkeiten vor,  bi t te  wählen Sie die eine für  Sie 
WICHTIGSTE aus!  

 
( – ROTIEREN  – NUR EINE ANTWORT MÖGLICH) 

 
- Eine Peti t ion zu unterschreiben ............................................................ 1 
- Einer poli t ischen Partei  beit reten ......................................................... 2 
- An einer Demonstrat ion tei lnehmen ..................................................... 3 
- Einer Gewerkschaft  beit reten ................................................................ 4 
- Mitglied einer Nichtregierungsorganisat ion zu sein oder sie unterstützen

............................................................................................................... 5 
- An Debatten mit  poli t ischen Entscheidungsträgern tei lnehmen ........ 6 
- [Sonstiges] ............................................................................................... 7 
- [] 9 

 
 
Q10A Haben Sie  in  den letzten drei  Jahren an einer Wahl  oder  einem Volksentscheid 
(kommunal,  auf  Kreisebene,  nat ional)  te i lgenommen?  Falls  es  in Ihrem Land kein 
solches Ereignis  gab oder Sie zu diesem Zeitpunkt  nicht  wahlberechtigt  waren,  sagen 
Sie es  mir  bi t te .  
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() 
 

- JA, an einer Wahl oder einem Volksentscheid teilgenommen .................................. 1 
- Nein, nicht an einer Wahl oder einem Volksentscheid teilgenommen...................... 2 
- Nein, weil keine Wahl gab oder kein Volksentscheid abgehalten wurde.................. 3 
- Nein, weil Sie nicht wahlberechtigt waren................................................................ 4 
- [] 9 

 
 
Q10B Es gibt  verschiedene Wege,  am poli t ischen Leben tei lzunehmen um 
sicherzustel len,  dass  Ihre  Stimme bei  den Entscheidungsträgern gehört  wird.  Haben Sie 
eines der folgenden Dinge im letzten Jahr getan?   

[ –  – ] 
 

-  1 
-  2 
- [] 9 

 
a) Für eine politische Partei oder Bürgerinitiative gearbeitet?..................................... 1 2 9 
b) waren aktiv für oder Mitglied in einer Gewerkschaft.............................................. 1 2 9 
c) Für eine Nicht-Regierungsorganisation oder -verein gearbeitet? ............................ 1 2 9 
d) Eine Petition unterzeichnet? .................................................................................... 1 2 9 
e) An einer öffentlichen Demonstration teilgenommen? ............................................. 1 2 9 
f) Ihre Meinung in einer Online-Diskussion/ -forum kundgetan? ............................... 1 2 9 

 
 
Q11. Würden Sie  sagen,  dass Sie sehr interessiert ,  interessiert ,  nicht  interessiert  oder 
überhaupt nicht  interessiert  s ind an dem, was in  der Poli t ik  und im aktuel len 
Tagesgeschehen vor sich geht:  

 
( – ) 

 
- Sehr interessiert .................................. 4 
- Interessiert ........................................... 3 
- Nicht  interessiert ................................ 2 
- Überhaupt  nicht  interessiert ............ 1 
- [] 9 

 
A) . .  in Ihrer  Stadt  oder in Ihrer Region........................................... 1 2 3 4 9 
B) . .  in  Luxemburg .............................................................................. 1 2 3 4 9 
C) . .  in der Europäischen Union ........................................................ 1 2 3 4 9 

 
 

 
ARBEIT, SOZIALE EINGEBUNDENHEIT /  ERZIEHUNG /  VEREINBARKEIT VON 
FAMILIE UND BERUF 
 
Q12. Wenn Sie auf Arbeitssuche wären,  welches wäre der WICHTIGSTE Grund,  warum 
Sie keinen Job f inden könnten?  
 

( –  – NUR EINE ANTWORT MÖGLICH) 
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- Weil  ich keine gründliche Berufsorientierung in der Schule bekommen habe
............................................................................................................... 1 

- Weil  es nicht  genügend Ausbildungsmöglichkeiten gibt ................... 2 
- Weil  ich nicht  genug praktische Erfahrung habe ................................ 3 
- Wegen eines Mangels an Stel lenangeboten in Luxemburg ................ 4 
- [Ich würde eine Arbeit  f inden,  keine Schwierigkeiten]...................... 5 
- [Sonstiges] ............................................................................................... 6 
- [] 9 

 
 
Q13. Wer würde Ihnen die BESTE Unterstützung  geben,  um eine Arbeit  zu f inden? 
Bit te wählen Sie  eine Möglichkeit  aus der Liste ,  die ich Ihnen jetzt  vorlese.  
 

( –  – NUR EINE ANTWORT MÖGLICH) 
- Schule/Universi tä t .................................................................................. 1 
- Arbei tsagenturen /  Job Center ............................................................... 2 
- Jugendorganisat ionen ............................................................................. 3 
- Soziale  Dienste ........................................................................................ 4 
- Firmen ...................................................................................................... 5 
- [Sonstiges] ............................................................................................... 6 
- [Keine]...................................................................................................... 7 
- [] 9 

 
 
 
Q14. Was glauben Sie,  is t  der  HAUPTGRUND dafür,  dass junge Erwachsene heute 
länger bei  ihren Eltern leben als  früher?  Bit te  wählen Sie wieder eine Möglichkeit  aus 
der  Liste,  die ich Ihnen jetzt  vorlese.  
 

( –  – NUR EINE ANTWORT MÖGLICH) 
 

- Sie können es sich nicht  leisten auszuziehen. ..................................... 1 
- Sie heiraten später als  früher. ............................................................... 2 
- Es is t  nicht  genug bezahlbarer  Wohnraum vorhanden. ....................... 3 
- Sie  wollen al le Bequemlichkeiten eines Zuhauses ohne al l  die  Pfl ichten4 
- Sie  müssen ihre  Eltern f inanziel l  unterstützen .................................... 5 
- [Andere Gründe] (SPONTAN)................................................................ 6 
- [] 9 

 
 
 

Q15. Ich werde Ihnen jetzt  fünf Dinge aufzählen,  die  eventuel l  Schwierigkeiten 
berei ten,  wenn jemand im Ausland arbeiten möchte.  Wenn Sie  vorhätten,  im 
Ausland zu arbeiten,  was wäre für Sie die HAUPTSCHWIERIGKEIT? Bit te  
wählen Sie eine Antwort . 

 
( –  – NUR EINE ANTWORT MÖGLICH) 

 
- Ich wüsste  nicht ,  wie ich eine Arbeit  f inden soll te . ........................... 1 
- Ich hätte Sprachschwierigkeiten ........................................................... 2 
- Ich könnte es mir  nicht  leis ten .............................................................. 3 
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- Ich hätte  Schwierigkeiten mit  der Verwaltung ................................... 4 
- Ich hätte  Probleme, meine Qualif ikat ionen anerkannt zu bekommen5 
- [Sonstiges] ............................................................................................... 6 
- [Keine Schwierigkeiten] ......................................................................... 7 
- [Ich habe kein Interesse daran,  im Ausland zu arbeiten] ................... 8 
- [] 9 

 
 

 
Q16. Wenn Sie arbeitslos sind/wären,  welche der  folgenden Dinge würden Sie am 
WAHRSCHEINLICHSTEN tun? Bit te  wählen Sie eine von den folgenden 6 
Möglichkeiten! 

( –  – NUR EINE ANTWORT MÖGLICH) 
 

- Jede Arbeit  anzunehmen, ohne Bedingungen....................................... 1 
- Jede Arbeit  annehmen, unter  gewissen Bedingungen (wie dauerhafte 

Beschäft igung,  gute Bezahlung etc.) ................................................ 2 
- Ehrenamtliche Tätigkeiten,  soziale Aktivi täten verrichten,  ohne Bezahlung

............................................................................................................... 3 
- Versuchen,  meine eigene Firma zu gründen ........................................ 4 
- “Schwarz” arbeiten,  d .  h .  ohne meine Einkünfte bei  der  Steuer anzugeben

............................................................................................................... 5 
- Versuchen,  eine Ausbildung/ein Praktikum oder Trainingskurse zu machen

............................................................................................................... 6 
- [Weiter  nach dem Job zu suchen,  der zu mir passt]............................ 7 
- [Sonstiges] (SPONTAN) ......................................................................... 8 
- [] 9 

 
Q17. Welche der folgenden Quali täten glauben Sie,  is t  für  Sie die nützl ichste,  um eine 

gute Arbeit  zu f inden? Ich werde Ihnen jetzt  sechs Möglichkei ten vorlesen und 
Sie bi t ten,  NUR EINE davon auszuwählen,  die Sie als  die NÜTZLICHSTE dieser  
Möglichkeiten ansehen.  

( –  – NUR EINE ANTWORT MÖGLICH) 
 
- Fremdsprachenkenntnisse....................................................................... 1 
- Fert igkei ten in  IT,  Computer,  Kommunikationstechnologie ............. 2 
- Unternehmerische Fähigkeiten, Kenntnis  der  Geschäftswelt ............ 3 
- Fähigkeit  zu Kommunikation und Teamwork ...................................... 4 
- Gutes Erscheinungsbi ld .......................................................................... 5 
- Eine Ausbildung oder einen Trainingskurs abgeschlossen zu haben 6 
- [Sonstiges] ............................................................................................... 7 
- [] 9 

 
 
Q18. Woher bekommen Sie das MEISTE Ihres Geldes?  

 
( –  – NUR EINE ANTWORT MÖGLICH) 

 
-  Aus meiner regulären Arbei t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1  
-  Arbeitslosengeld oder Leistungen aus der Sozialversicherung . . . . . . . 2  
-  Ausbildungsvergütung oder  Erziehungsbeihi l fe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3  
-  Verwandte,  Partner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4  
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- Gelegenheitsarbei t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5  
-  Schwarzarbei t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6  
-  [Sonst iges] . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7  
-  [ ]  9  

 
 
 

 
 


